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Protokoll zur Ausschusssitzung vom 10.12.2015 
 
Tag / Zeit : Donnerstag, 10.12.2015 um 18:15 Uhr 
 
Ort  : Kolbermoor, Gaststätte Brückenwirt 
 
Teilnehmer : Franz Schrank, Jürgen Stadler, Roland Schnitzlbaumer, Alois Kofler,  

  Christian Wagner, Michael Wagner, Jürgen Ganns, Rudolf Eder  
              

 
Tagesordnung 
 
 Zu TOP 1: Begrüßung 
 
Schrank begrüßte die Anwesenden und gab die Tagesordnung bekannt.  
 
 
Zu TOP 2: Rückblick Siedlerfest (Finanzen) 
 
Roland Schnitzlbaumer gab das Finanzergebnis vom Siedlerfest bekannt. 
 

 Ergebnis ohne Eigenverbrauch an Getränken (14./15.08.) und Strom 3.419 € (gerundet) 
 

 Wird der oben genannte Eigenverbrauch und die korrigierten Einnahmen an der Bar be-
rücksichtigt ergeben sich 3.205 € (gerundet) 

 
Franz Schrank sprach den guten und reibungslosen Ablauf des Festes an, bedankte sich noch-
mals bei der Vorstandschaft und bei allen Helfern. Das Siedlerfest 2015 war für den Verein ein 
Neustart. Die aus dem Neustart gewonnenen Erkenntnisse können in die Planung des Siedler-
festes 2016 einfließen. Ziel: Optimierung der Organisation und Kosten.  

 
 
Zu TOP 3: Auftritt der Prinzengarde am Siedlerplatz  
 
Die Prinzengarde tritt am 22.01.2015 um 17:00 Uhr am Siedlerplatz auf. 
 
 
Zu TOP 4: Terminierung Generalversammlung 2016 
 
Unsere Generalversammlung ist am 31.01.2016 um 14:00 Uhr im Mareissaal geplant.  
Franz Schrank stimmt den Termin noch mit Michael Glas ab.  
 
Zu einem kurzen Grußwort wird unser Landesvorstandsmitglied, Markus Eppenich, vom Eigen-
heimerverband Bayern e.V. eingeladen.  
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Darüber hinaus ist geplant, dass unser Bürgermeister, Peter Kloo, ein Kurzreferat zu den The-
men „Stadt- und Verkehrsentwicklung in Kolbermoor“ hält und über den Status der Neufassung 
des Erschließungsrecht Auskunft gibt. Franz Schrank nimmt Kontakt mit Peter Kloo auf. 
 
 
Zu TOP 5: Terminierung Jahresessen 
 
Unser Jahresessen findet am 05.01.2016 um 19:00 Uhr beim Brückenwirt im kleinen Neben- 
zimmer statt.  
 
 
Zu TOP 6: Bericht über die Vorstände-Arbeitstagung in Fürstätt. 
 
Franz Schrank und Roland Schnitzlbaumer besuchten die Arbeitstagung, bei der auch Otto  
Lederer (Landtagsabgeordneter CSU) zu Gast war. Leider viel das Ergebnis hinsichtlich der  
Belange und Themen der Siedlungsvereine recht spärlich aus. Franz Schrank gab bekannt,  
dass sich Rudolf Eder aus mangelndem Interesse/Engagement der anderen Vereine für das  
Thema Einkaufsgemeinschaften nicht mehr zur Verfügung stellt. Darüber hinaus gibt es nichts 
Wesentliches zu berichten. Vielmehr bestimmte das Flüchtlingsthema die Versammlung. 
 
 
Zu TOP 7: Jahresplanung 
 
Zu den obligatorischen Veranstaltungen des Siedlungsvereines im laufenden Jahr gehört der  
Auftritt der Prinzengarde am Siedlerplatz, die Generalversammlung und das Siedlerfest. 
 
Christian Wagner regte an, ein ergänzendes Jahresprogramm zu erstellen und mit der Einlad 
ung zur Generalversammlung an die Mitglieder zu verteilen. Das Jahresprogramm könnte  
beispielsweise folgende Inhalte haben: 
 

 Auftritt der Prinzengarde am Siedlerplatz 

 Faschingsaktion Straßenmaut in der Siedlung (Kosten des Straßenausbaus) 

 Generalversammlung 

 Seminar oder Vortrag organisieren (Räumlichkeiten z.B. Mangfalltreff) 

 Tagesausflug des Siedlungsvereins 

 Siedlerfest  

 Nikolaus am Siedlerplatz 

 

 

Zu TOP 8: Sonstiges 
 

 Unser verstorbenes Mitglied, Gerhard Eckl, war Mieter der Garage am Siedlerplatz. 
Seine Frau, Marlene Eckl, wird das Mitverhältnis weiterführen. Dazu wurde mit ihr ein 
Garagenmietvertrag, gültig ab 01.01.2016, abgeschlossen. 

 
Um die Garagenvermietung in der Mörikestraße schriftlich zu fixieren, wird auch mit 
Alois Kofler ein Garagenmietvertrag abgeschlossen.  

 
Damit ist der Verein bei haftungsrechtlichen Fragen und bei Angelegenheiten gegenüber 
der Steuerbehörde auf der sicheren Seite. 

 

 Aufgrund von zwei Todesfällen im Ausschuss (Beisitzer/Fähnrich) beschloss die Vor-
standschaft, in der Generalversammlung 2016, vorab einen neuen Beisitzer zu wählen. 
Vorgeschlagen wurde Josef Kinstetter. 
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 Die Vorstandschaft hat beschlossen, in der Generalversammlung 2016, Franz Leithner 
die burgunderrote Ehrenurkunde zu überreichen. Damit verbunden ist die Ehrenmitglied-
schaft. Die Voraussetzungen liegen bei Franz Leithner vor, die Geschäftsordnung muss 
nicht geändert werden. 

 

 Franz Schrank bekam vom Eigenheimerverband eine neue Mitgliedschaftsmeldung mit 
der Bitte, Kontakt mit dem Mitglied des Eigenheimerverbandes aufzunehmen und nach-
zufragen, ob auch eine Mitgliedschaft im Ortsverband angestrebt wird. Dies ist für uns 
eine zusätzliche Arbeit, die wir leisten müssen ….. sofern wir Interesse an dem Mitglied 
haben.  

 

 Schrank Franz stellte die Vereinsbefragung des Eigenheimerverbandes vor.  
 

 Unser nächstes Siedlerfest findet am 19. und 20. August 2016 statt. Alles Weitere zu ge-
gebener Zeit. 

 
 
 
Ende der Ausschusssitzung ca. 20:15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Rudolf Eder      Franz Schrank 
Schriftführer      1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 


